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Die Jagdhornbläser Hubertus Illtal 
und der Musikverein Wustweiler e.V.

präsentieren:

Drei Tage mit Wein & Musik

PROGRAMMHEFT

Weindorf
WUSTWEILER

100 Jahre Musikverein Wustweiler

50 Jahre Jagdhornbläser Hubertus Illtal

21. - 23. Juni 2019
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Im Wein ist Blasmusik – in vino veritas musica sacra ;-)

Ich liebe guten Wein, ich liebe gute Musik. Und ich war begeistert von 

den ersten beiden Ausgaben von „vino e musica“ des Musikvereins 

Wustweiler. Deshalb war ich gleich Feuer und Flamme, als mir Ke-

vin Dörr 2018 die ersten Ideen zum Wustweiler Weindorf vorstellte. 

Der Musikverein Wustweiler und das Jagdhornbläserkorps Hubertus 

Illtal haben sich vorgenommen, eine etwas andere Geburtstagsfeier 

mittendrin in Wustweiler, mittendrin im Illtaler Land, zu feiern. Die 

Idee ist brillant: Weinfeste sind Heimatfeste und haben eine lange 

Tradition, und zu jedem Weinfest gehört auch Musik. Deshalb ist die 

Idee eines „Wustweiler Weindorfs“ bestechend. Bei diesem einzigarti-

gen Event soll die Lebensfreude eines traditionellen Weinfests einer

Grußwort
Bürgermeister
Dr. Armin König

Schirmherr des 
Wustweiler 
Weindorfes
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Weinregion Einzug auf dem Wustweiler Dorfplatz erhalten – unterlegt 

mit viel Musik: logisch. Das können die beiden Jubiläumsvereine. Es 

ist ihre Kernkompetenz. 

Es ist aber kein gewöhnliches Weindorf: Die Kombination aus Wus-

tock-Wiese, Dorffest-Fallschirm, Konzert-Pavillon, Seelbach-Brück-

chen und Grubenstollen ist im Saarland einmalig.  Das Open Air 

der Spielgemeinschaft Hüttigweiler/Wustweiler mit Spezialcharakter 

und Sommelier, mit Lichteffekten und Videos wird ein spektakuläres 

„Highlight“ im Wortsinn werden. 

Dass dazu eine selige Weinnacht passt, versteht sich von selbst. 

Viel Erfolg, viel Lebensfreude! Sagen wir’s küchenlateinisch: in vino 

veritas, musica sacra. Im Wein ist Wahrheit, oh heilige Blasmusik.  

Ihr

Dr. Armin König

Bürgermeister der Gemeinde Illingen

Weindorf
WUSTWEILER

100 Jahre Musikverein Wustweiler

50 Jahre Jagdhornbläser Hubertus Illtal
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100 Jahre Musikverein Wustweiler

50 Jahre Jagdhornbläser Hubertus Illtal 

Wenn von der ,,unendlichen Vielfalt der Musik’’ die Rede ist, weckt das 

in jedem von uns eine andere Vorstellung: die Klangfülle eines phil-

harmonischen Orchesters, den Schwung eines Wiener Walzers, das 

Temperament eines Tangos oder die Virtuosität eines Klavier oder ei-

nes Geigensolos und nicht zuletzt die Fröhlichkeit eines Kinderliedes.

Für diese Vielfalt steht auch das 150-jährige Jubiläum in diesem Jahr 

- 100 Jahre Musikverein Wustweiler und 50 Jahre Jagdhornbläser Hu-

bertus Illtal. Dies ist ein Jubiläum der besonderen Art und gibt dop-

pelten Grund zur Freude. Es ist alles andere als leicht, über Jahrzehnte 

hinweg einen musiktreibenden Verein auf einem so hohen Niveau zu

Grußwort
Landrat
Sören Meng
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halten, wie sie es als Musiker erreicht haben. Jeder Einzelne ist da-

bei gefordert, seine Begabung einzusetzen. Schon seit Generationen 

sorgt der Musikverein zu vielfältigen Anlässen für den passenden 

musikalischen Rahmen und verbindet zeitgenössische mit traditio-

neller Musik.

Im Musikverein gelingt es, junge Menschen für orchestrale Musik zu 

begeistern und Instrumente zu erlernen und ihr erworbenes Kön-

nen bei Auftritten unter Beweis zu stellen. Die Mitwirkung in einem 

Orchester hat also mehr als ,,nur’’ ein musikalische Seite. Seine Mit-

glieder bringen nicht nur ihre jeweiligen Begabungen ein, sie müssen 

lernen, aufeinander zu hören und im besten Sinne miteinander zu 

kommunizieren. All das sind Fähigkeiten, die auch im Leben außer-

halb der Musik wichtig sind.

Ich gratuliere den beiden Jubilaren ganz herzlich und danke allen 

Verantwortlichen für ihr kontinuierliches Engagement.

Den klangvollen Festivitäten rund um das Jubiläum wünsche ich ei-

nen guten Verlauf.

Ihr

Sören Meng

Landrat des Landkreises Neunkrichen

Weindorf
WUSTWEILER

100 Jahre Musikverein Wustweiler

50 Jahre Jagdhornbläser Hubertus Illtal
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Liebe Leserin, lieber Leser dieser Broschüre,

der Musikverein Wustweiler e.V. feiert in diesem Jahr sein 100-jähri-

ges Bestehen und der Jagdhornbläserchor Hubertus Illtal feiert sein 

50 jähriges Bestehen. Beide Vereine verstehen sich aufs Musizieren 

und aufs Feiern. 

Aus Anlass der beiden Jubiläen haben sich die Verantwortlichen et-

was Besonderes ausgedacht. 

Drei Tage mit Musik und Wein im „Wustweiler Weindorf“

Kein Dorffest - kein Musikfest - es ist die Kombination aus beiden. 

Die Verbindung der Musikkultur mit der Weinkultur macht hier den

Grußwort
Ortsvorsteher
Knut Kirsch
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Reiz aus. Sowohl die Liebhaber der Musik als auch die des Weines werden 

auf ihre Kosten kommen. 

Die beiden Vereine sind mit Wustweiler eng verbunden. Der Musikverein 

wurde vor 100 Jahren in Wustweiler gegründet. Er ist seit dieser Zeit mit 

wenigen Unterbrechungen immer aktiv gewesen. Die Gründung der Spiel-

gemeinschaft Hüttigweiler und Wustweiler hat zu einem tollen Klangkörper 

geführt, mit dem ein Teil dieses Festes musikalisch gestaltet wird. 

„vino e musica“ der Spielgemeinschaft Hüttigweiler/Wustweiler macht den 

Anfang. Das schon bekannte Weinevent -erstmals auf dem Festplatz in Wust-

weiler- ist eine musikalische Reise durch Weinregionen mit professionellen 

Weintipps und Erklärungen zu den angebotenen Weinen. 

Das Jagdhornbläserkorps Hubertus Illtal wurde vor 50 Jahren auf Initiati-

ve eines Jagdpächters gegründet. Neun Jäger aus der gesamten Umgebung 

haben damals das Blasen der verschiedenen Jagdhörner erlernt. Daraus ist 

das heutige Korps entstanden. Der derzeitige erste Vorsitzende stammt aus 

Wustweiler und das Korps probt schon viele Jahre in der Begegnungsstätte 

„Alt School“ in Wustweiler. Auch sind die Jagdhornbläser fester Bestandteil, 

wenn in Wustweiler etwas gefeiert wird. 

Nicht nur musikalisch erfreuen uns die Jäger immer wieder, auch ihre Köst-

lichkeiten aus der Jägerküche sind weithin bekannt und können am Sonntag 

probiert werden.

Neben diesen beiden Orchestern werden noch weitere Gastorchester und 

Jagdhornbläser zu hören sein. Außerdem stellen sich mehrere Weingüter 

vor. 

Besuchen sie das „Wustweiler Weindorf“, lassen sie sich von den Klängen ver-

zaubern und genießen sie die vorzüglichen Weine sowie das herrliche Essen. 

Drei Tage mit Musik und Wein im Wustweiler Weindorf muss man erlebt 

haben.

Knut Kirsch

Ortsvorsteher Wustweiler
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50 Jahre Jagdhornbläserkorps Hubertus Illtal

So alt wie die Jagd ist auch die Verwendung von Hilfsmitteln zur Ver-

ständigung der Jäger untereinander. Früher war das Jagdhorn das 

einzige Mittel zur unmittelbaren Verständigung über lange Distan-

zen während der Jagd. Es entwickelten sich im Laufe der Zeit viel-

fältige Signalweisen, welche Jäger und Treiber genau kennen und 

befolgen mussten, um eine Jagd sicher und erfolgreich zu Ende zu 

bringen. Auch in heutiger Zeit ist das Jagdhorn im jagdlichen Einsatz 

unverzichtbar, besonders bei Gesellschaftsjagden, da es weithin zu 

hören ist, auch dort, wo Mobiltelefone keinen Empfang mehr haben. 

Insofern ist der Einsatz der Signale, die mit dem Fürst-Pless-Horn ge-

blasen werden, weiterhin von hohem praktischem Wert.

Grußwort
Landesjägermeister
Josef Schneider
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Im Laufe der Jahrhunderte wurden jedoch nicht nur die Instrumente 

verfeinert, sondern auch ihr Einsatz kultiviert und erweitert. So ent-

stand eine Tradition der jagdlichen Musik, die wir Jägerinnen und Jä-

ger mit ebenso großer Begeisterung und Freude pflegen wie wir auch 

unser Wild hegen. Jagdhornblasen ist damit ein wichtiger Bestandteil 

des jagdlichen Brauchtums und altes Kulturgut, das auch im heuti-

gen Jagdbetrieb gepflegt wird. Bei den zahlreichen internen und öf-

fentlichen Veranstaltungen der Vereinigung der Jäger des Saarlandes 

nehmen unsere Jagdhornbläserkorps einen wichtigen und zentralen 

Raum ein. So etwa auch im vergangenen Jahr bei den Feierlichkeiten 

anlässlich des 70-jährigen Bestehens der Vereinigung, das wir im Her-

zen unserer Landeshauptstadt unter großer Beteiligung der Öffent-

lichkeit begangen haben.

Die Vereinigung der Jäger des Saarlandes gratuliert dem Jagdhornblä-

serkorps Hubertus Illtal sehr herzlich zum 50. Geburtstag und dankt 

den Bläserinnen und Bläsern sowie den Hornmeistern des Korps für 

die hervorragende Unterstützung über ein halbes Jahrhundert hinweg 

und für die Freude, die uns ihre von großer Klangfülle getragenen 

jagdmusikalischen Darbietungen in dieser langen Zeit immer wieder 

gebracht haben.

Ich wünsche dem Jagdhornbläserkorps Hubertus Illtal eine schöne 

und klangvolle Geburtstagsfeier und auch für die Zukunft alles Gute 

und viele weitere Erfolge bei der Pflege und Förderung unserer Jagd-

musik!

Mit herzlichem Waidmannsheil!

Ihr

Josef Schneider

Landesjägermeister
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Herzlichen Glückwunsch!

50 Jahre Jagdhornbläserkorps „Hubertus Illtal“

100 Jahre Musikverein Wustweiler

150 Jahre kulturelles Engagement im Dienste der Musik ist wahr-

lich ein besonderer Grund zu feiern. Wir Jäger freuen uns sehr, dass 

unser Bläserkorps Hubertus Illtal gemeinsam mit dem Musikverein 

Wustweiler Geburtstag feiert und zu einem Fest mit Wein & Musik 

eingeladen hat.

Bei vielen öffentlichen Veranstaltungen und besonderen Anlässen 

sind Musikvereine stets zur Stelle, um mit ihrer Musik und ihrem Ge-

sang den entsprechenden Rahmen zu geben, aber auch für Gesellig-

keit und frohe Laune zu sorgen.

Grußwort
Kreisjägermeister
Edgar Kuhn
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Im Namen der Vereinigung der Jäger des Saarlandes, insbesondere 

im Namen der Jägerinnen und Jäger aus dem Kreis Neunkirchen, sage 

ich dem Musikverein Wustweiler, aber auch dem Bläserkorps Huber-

tus Illtal ein herzliches Dankeschön für das große kulturelle und eh-

renamtliche Engagement.

Stellvertretend für alle Mitgliederinnen und Mitglieder der beiden 

Vereine nenne ich das Gründungsmitglied in unserem Bläserkorps 

Heinz Grob, der auch seit 43 Jahren Hornmeister ist und wünsche al-

len ein schönes, zufriedenes Geburtstagsfest mit vielen Gratulanten, 

Freunden und Bekannten und weiterhin für die Zukunft alles, alles er-

denklich Gute, viel Erfolg, aber auch regen Zulauf junger Menschen, 

die sich für die Musik begeistern.

Ihr Kreisjägermeister und

stellv. Landesjägermeister

Edgar Kuhn

Weindorf
WUSTWEILER

100 Jahre Musikverein Wustweiler

50 Jahre Jagdhornbläser Hubertus Illtal
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50 Jahre Jagdhornbläserkorps Hubertus Illtal

Das Jagdhornbläserkorps Hubetus Illtall kann sehr stolz auf sein 

50jähriges Bestehen sein. Zu diesem doch noch seltenen Jubiläum 

gratuliere ich ganz besonders herzlich.

Das Bläsercorps verbindet jetzt praktisch seit zwei Generationen 

die Musiktradition und die Jagdkultur harmonisch miteinander. Das 

Jagdhornblasen gehört zu den schönsten und eindrucksvollsten Dar-

stellungsmöglichkeiten der Jagd. 

Ohne Zweifel haben die Wettbewerbe ganz wesentlich dazu beigetra-

gen, dass Jagdhornblasen eine so große Verbreitung gefunden und 

das bläserische Niveau einen in früherer Zeit nie erreichten hohen 

Stand erworben hat.

Grußwort
Landesbläser- 
Obfrau
Pauline Kohler
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Jagdhornblasen ist ein wichtiger Bestandteil des jagdlichen Brauch-

tums und altes Kulturgut, das auch im heutigen Jagdbetrieb gepflegt 

wird und unverzichtbarer Bestandteil einer gut geleiteten Gesell-

schaftsjagd ist. Darüber hinaus ist das Jagdhornblasen ein wichtiger 

Beitrag zur Selbstdarstellung der Jäger in der Öffentlichkeit.

Mit ihren Konzerten, Hubertusmessen und Teilnahmen an Bläser-

wettbewerben und kulturellen Veranstaltungen im In- und Ausland 

hat das Korps das gesellschaftliche Leben bereichert. Diese erfolg-

reiche musikalische Bilanz wäre ohne das unermüdliche Engagement 

der Mitglieder nicht möglich. Hier möchte ich besonders ihren lang-

jährigen Hornmeister Heinz Grob erwähnen. Ihm hat das Korps sehr 

viel zu verdanken. Aber ich möchte auch allen anderen Verantwort-

lichen und Mitgliedern des Jagdhornbläserkorps Hubertus Illtal für 

ihren hervorragenden Einsatz meinen ganz besonderen Dank aus-

sprechen.

Ich wünsche dem Jagdhornbläserkorps Hubertus Illtal für die Zukunft 

alles Gute, den Feierlichkeiten einen harmonischen Verlauf und allen 

Gästen ein sehr schönes Fest.

Pauline Kohler

Landesbläserobfrau
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Jubiläumsjahr des Musikvereins 1919 Wustweiler e.V.

Der Musikverein 1919 Wustweiler e.V. feiert im Jahr 2019 sein 

100-jähriges Jubiläum. 

Aus Anlass dieser Feierlichkeiten überbringe ich namens des Bundes 

Saarländischer Musikvereine die herzlichsten Glückwünsche. 

Musikvereine sind ein wesentlicher Bestandteil unserer saarländi-

schen Städte und Gemeinden.

Grußwort
BSM-Präsident
Josef Petry
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100 Jahre Blasmusik in Wustweiler ist ein Grund sich zu freuen. Der 

Musikverein hat während dieser Zeit mit zur Lebensqualität in Ihrem 

Heimatort beigetragen.

Dies ist dem Idealismus und dem Engagement der Vereinsmitglieder 

zu verdanken.

Damit dies auch noch weitere 100 Jahre möglich ist, ist darüber hi-

naus die Unterstützung durch Gesellschaft und politisch Verantwor-

tung Tragende erforderlich.

Die Freude am eigenen Musizieren sowie bei Veranstaltungen inner-

halb der Ortsgemeinschaft zur Erbauung der Mitbürger beizutragen, 

ist auch heute noch ein wesentliches Element unserer Vereine.

Die örtliche Kultur wurde durch die jährlichen Konzerte und die mu-

sikalische Umrahmung der verschiedenen weltlichen und kirchlichen 

Anlässe bereichert.

An dieser Bedeutung der Musikvereine im örtlichen kulturellen Be-

reich hat sich auch heute nichts Wesentliches geändert.

Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei allen Musikerinnen 

und Musikern für die in der Vergangenheit geleistete Arbeit und ihr 

Engagement.

 

In diesem Sinne darf ich Ihrem Jubiläum einen harmonischen Verlauf 

und allen Gästen einen angenehmen Aufenthalt wünschen.

Für die Zukunft darf ich Ihnen weiterhin viel Erfolg wünschen

Josef Petry

BSM-Präsident
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Dieses Jahr dürfen wir ein ganz besonderes Ereignis fei-

ern: das Jagdhornbläserkorps „Hubertus Illtal“ schaut am 

23. Juli auf sein 50. Jahr seit der Gründung zurück.

Seit einem halben Jahrhundert begeistert die zünftige Musikgruppe 

stets durch großes Talent ihre Zuhörer, bestand vor nationalen wie 

internationalen Jurys und leistet durch ihr Bestehen viele weitere, un-

schätzbare Dienste.

So setzt das Jagdhornbläserkorps ein Zeichen für Einsatz und Zu-

sammenhalt in der Vereinslandschaft, wie man es heutzutage immer 

seltener vorfindet.

Grußwort
Bläserobmann
Hans Werner 
Kohler
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Ebenso leisten die Mitglieder einen wichtigen Beitrag zum Erhalt des 

Kulturgutes der waidmännischen Bräuche und traditionellen Jagd-

hornmusik. Das Engagement um diese altehrwürdige Tradition hilft 

dabei, das Verständnis der Jagd nicht nur als Sport, sondern als 

schützenswerten kulturellen und gesellschaftlichen Beitrag zu einer 

nachhaltigen und gesunden Natur zu festigen.

Für all diese wichtigen Beiträge und das Engagement der letzten 50 

Jahre möchte ich mich daher ganz herzlich bedanken und wünsche 

weiterhin viele aktive Mitglieder und erfolgreiche Auftritte.

Hans Werner Kohler

Bläserobmann

Weindorf
WUSTWEILER

100 Jahre Musikverein Wustweiler

50 Jahre Jagdhornbläser Hubertus Illtal
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Im Jahr 2019 feiert der Musikverein Wustweiler 

sein 100-jähriges Bestehen

Dies ist eine Zeit, auf die der Verein mit Stolz zurückblicken kann. 

Unser Dank und unsere Anerkennung gilt vor allem den Männern 

der ersten Stunde, die sich im Jahre 1919 zusammenfanden und den 

Musikverein Wustweiler gründeten. Mit großem Idealismus und Ein-

satz spielten sie bei örtlichen Anlässen in einer Zeit, in der noch 

nicht das „ich“ sondern vielmehr das „wir“ im Vordergrund stand. In 

den Reihen der Musiker fanden sich immer wieder sehr engagierte 

Grußwort des Vorstandes
Musikverein Wustweiler
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Mitglieder, die sich im Orchester und der Vorstandsarbeit einbrachten  

und so das Wir-Gefühl aufrechterhalten konnten. Dieses Gefühl ist 

in unserer heutigen schnelllebigen Zeit teilweise verloren gegangen. 

Wie das gesellschaftliche Leben, so hat sich auch der Musikverein 

verändert. Eines ist jedoch geblieben: Auch heute gibt es noch Wust-

weiler Musikerinnen und Musiker, die mit Leidenschaft und Herz im 

Ort musizieren und Mitglieder, die sich in unserem Vorstand oder bei 

anderen Vereinsaktivitäten ehrenamtlich  engagieren. Gemeinsam 

versuchen wir, das von den Vereinsvätern vorgelebte Wir-Gefühl mit 

Spaß, Freude und natürlich viel Musik neu zu interpretieren und wei-

terzuleben. So hat sich unser Verein seit der Gründung zu einer kul-

turellen Säule in der Dorfgemeinschaft entwickelt. Bei vielen Festen 

und Traditionen zaubert der Musikverein Wustweiler das passende 

musisch-kulturelle Flair. Egal ob beim Wustweiler Dorffest, an Fron-

leichnam, St. Martin, beim „Weihnachtsblasen“ am „Heilig Morgen“ 

oder sonstigen Festen, der Musikverein ist kaum noch wegzudenken. 

Mehr zu den Aktivitäten und der Geschichte des Vereins sowie viele 

emotionale Bilder und Erinnerungen finden Sie in der neuen Chronik 

des Musikvereins Wustweiler.

Auch im Jubiläumsjahr möchte der Verein am Wir-Gefühl weiter fest-

halten.

Dies ist mit ein Grund, warum wir unser Jubiläum mit der Dorfge-

meinschaft im Rahmen des „Wustweiler Weindorfes“ feiern möchten. 

Der Sinn eines Vereins ist schließlich das Zusammenbringen von 

Menschen und natürlich die Pflege und Förderung der Musik. Dies 

soll mit dem außergewöhnlichen Fest im Jubiläumsjahr erreicht wer-

den. Die ersten Ideen zum Weindorf und zur Umsetzung eines Revi-

valorchesters entstanden schon vor zwei Jahren.

Dazu wurden erstmals in der Vereinsgeschichte alle ehemaligen Mu-

sikerinnen und Musiker, die jemals in Wustweiler mitmusiziert haben, 

kontaktiert und eingeladen, um wieder im Orchester mitzuwirken. 
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Gemeinsam mit der Spielgemeinschaft werden sie als Wustweiler-Revi-

valorchester das Finale der „vino“ zu Ehren des 100-jährigen Jubiläums 

des Musikverein Wustweiler gestalten. Dass dies Realität wurde und sich 

so viele Musikerinnen und Musiker, aber auch andere Ortsvereine, am 

Weindorf beteiligen, macht stolz und spricht für unseren wunderbaren 

Ort Wustweiler. Einen besonderen Dank geht an alle beteiligten Vereine, 

Unterstützer, Sponsoren und Besucher des „Wustweiler Weindorfes“.

An dieser Stelle möchte sich der Vorstand auch bei allen aktiven und 

fördernden Mitgliedern des Vereins für ihre jahrelange Unterstützung 

und ihr Engagement bedanken.

Die musikalischen und organisatorischen Vorbereitungen für das „Wust-

weiler Weindorf“ haben gezeigt, was der Musikverein leisten kann, wenn 

alle zusammenstehen. 

Wenn es der Verein mit all seinen Mitgliedern und Musikern schafft, den 

Spirit aus dem Jubiläumsjahr mit in die Zukunft zu nehmen, sind wir als 

Vorstand überzeugt, dass der Musikverein auch in Zukunft die kulturel-

le Vielfalt in Wustweiler und der Gemeinde weiterhin mitgestalten kann.  

Dazu ist jeder herzlich eingeladen sich zu beteiligen. Werden Sie Mit-

glied in unserem Verein mit Geschichte – als aktiver Musiker oder för-

derndes Mitglied. Wir freuen uns auf Sie!

Wir wünschen allen Musikerinnen und Musikern, beteiligten Vereinen 

und Besuchern ein paar schöne Stunden mit Musik und Wein beim ers-

ten „Wustweiler Weindorf“.

Der Vorstand des Musikverein Wustweiler
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Chronik des Jagdhornbläserkorps 
Hubertus – Illtal

Unser Jagdhornbläserkorps kann in diesem Jahr 

auf 50 Jahre Bestehen zurückblicken

Es war bei einer Hegeringversammlung des Hegeringes 4 in Hüttig-

weiler (beim Paula), als der damalige Hegeringleiter und Jagdpächter 

Karl Wagner aus Hirzweiler den Wunsch äußerte, dass sich doch ein 

paar Jäger zusammentun sollten, um das Jagdhornblasen zu erler-

nen, damit man bei jagdlichen Veranstaltungen oder Beerdigungen 

die nötige Umrahmung zur Hand hat. Daraufhin erklärten sich sofort 

9 Mann bereit, es zu versuchen. Dies waren:

1. Dörrenbächer Werner Illingen

2. Eckstein Klaus Hirzweiler

3. Grob Heinz Hirzweiler

4. Kessler Rudi Göttelborn

5. Kessler Thomas Göttelborn

6. Kleer Elmar Wemmetsweiler

7. Schmitt Josef Illingen

8. Schröder Walter Illingen

9. Spada Nanno Illingen 
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Den Vorsitz übernahm Werner Dörrenbächer und als Hornmeister stell-

te sich Walter Schröder zur Verfügung. Und dann begann das fast schier 

unmögliche Unterfangen, mit den bis dahin zum Jagdhornblasen unge-

übten Lippen den schnell angeschafften Jagdhörnern ein paar ordent-

liche Töne zu entlocken. Die ersten Proben fanden im Café Schmitt in 

Illingen statt, bis sich der damalige Hüttenwirt Hermann Kappenstein 

bereit erklärte, seine Hütte in der Nähe der Bergkapelle als „Übungs-

lokal“ zur Verfügung zu stellen. In der folgenden Zeit meldeten sich 

schon weitere Interessenten als Blaslehrlinge in unserem Korps an, so 

dass wir bei der ersten Teilnahme an dem Saarländischen Jagdhornblä-

ser Wettbewerb 1971 in Saarbrücken schon mit 11 Bläsern teilnehmen 

konnten.

Insgesamt haben wir in den vergangenen 50 Jahren an 15 Jagdhornblä-

ser-Wettbewerben teilgenommen. Hierbei wurden eine bronzene, eine 

silberne und 13 goldene Hornfesselspangen erworben. Hervorheben 

möchte ich hierbei die Teilnahme 1991 am schweizerischen Bundes-

wettbewerb, wo wir mit Platz 10, und 1993 am ersten Europäischen 

Bläserwettbewerb in Luxemburg mit Platz 7, ein beachtliches Ergebnis 

erzielen konnten. Bei allen Saarländischen Freundschaftsblasen waren 

wir zugegen, und an sonstigen öffentlichen Auftritten fehlte es in kei-

nem Jahr.

Ab 1975 kam es bei unserem Korps zu einem Führungswechsel, da 

Werner Dörrenbächer als Vorsitzender zurück trat. Ab diesem Zeitpunkt 

übernahm Walter Schröder aus Illingen den Vorsitz und Heinz Grob die 

musikalische Leitung. Dies blieb bis 1989 so. Da Walter Schröder 1991 

aus dem Korps ausschied, mussten wir einen neuen Vorstand wählen. 

Erster Vorsitzender wurde Guido Bohlen aus Illingen und als Stellver-

treter wählten wir Udo Mootz aus Humes. Kassierer war weiterhin Alois 

Backes aus Illingen und Heinz Grob Hornmeister.
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Die Geschichte des 
„Wustweiler Weindorfes“ 
3 Tage mit Musik und Wein

Weindorf
WUSTWEILER

Im Jahr 2019  haben die Jagdhornbläser Hubertus Illtal sowie der 

Musikverein Wustweiler e.V. einen Grund zu feiern: Das Jaghornblä-

serkorps wird 50 Jahre und auch der Musikverein Wustweiler kann 

auf eine 100-jährige Vereinsgeschichte zurückblicken. Diese Jubiläen 

möchten beide Vereine gemeinsam mit einem „etwas anderen Fest“ 

in Wustweiler feiern – dem „Wustweiler Weindorf“. Wie kam es dazu? 

Inspiriert durch das Erfolgskonzert „vino e musica“ (Konzert mit 

Weinprobe) und einer zurückliegenden Konzertreise entstand beim 

Musikverein Wustweiler die Idee, ein Fest mit Wein und Musik zu 

veranstalten. Die Idee zum Konzept und ein ungefährer Termin la-

gen bereits vor, als in einer  Sitzung des Heimat- und Verkehrsver-

eins Wustweiler Vertreter beider Vereine feststellten, dass sie im 

gleichen Zeitraum eine Jubiläumsveranstaltung planen möchten.

Warum sollte man sich also nicht zusammen tun?! Gesagt, getan.

Geschichte verbindet – 

über Vereinsgrenzen hinweg 
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Schnell stellte sich heraus, dass man auf die Zusammenarbeit zäh-

len könne und das Konzept Erfolg versprechend klang. Jeder Verein 

brachte seine Ideen und Erfahrungen ein. Der Musikverein im Bereich 

Konzert und Weinevent sowie die Kontakte zum Sommelier und Mo-

derator und die Jagdhornbläser ihre Leidenschaft zur Kulinarik, Wild-

küche und ihre Tradition des „Jagdhornbläser-Treffens“.

Auf der Suche nach einem Festmotto mit klarer Abgrenzung zu be-

stehenden, regelmäßigen Festen und dem Ziel zugleich etwas Neues, 

Reizvolles für Besucher einer möglichst breiten Zielgruppe zu schaf-

fen, entstand die Idee ein „Wustweiler Weindorf“ auszurichten. 

Beide Vereine waren sich schnell einig, dass bei diesem einzigartigen 

Event nicht die Jubiläen beider Vereine im Vordergrund stehen soll-

ten. Vielmehr soll das Weindorf an sich, mit der typischen Lebens-

freude eines traditionellen Weinfestes in einer Weinregion im Fokus 

stehen und wahrgenommen werden.

Gepaart mit viel Musik erhält die Veranstaltung einen einzigartigen 

Charakter und liefert somit einen besonderen Rahmen für die Jubilä-

en der beiden Vereine.  

Als das endgültige Konzept stand, wurde gemeinsam die Arbeit wei-

ter vorangetrieben. Das achtköpfige ORGA-Team, bestehend aus 

Vertretern beider Vereine, traf sich seit Mai 2018 in regelmäßigen 

Abständen. Gemeinsam wurden beispielsweise die Sponsoren ak-

quiriert, Angebote für Technik eingenommen, die Logistik geplant, 

Bands gebucht und vieles mehr. In langen und teilweise diskussions-

reichen, aber stets konstruktiven Sitzungen, wurde das Fest Stück 

für Stück gemeinsam auf die Beine gestellt.

Gleich zu Beginn der Planung wurde allen Beteiligten bewusst, dass 

ein Fest dieser Größenordnung nicht ohne die Unterstützung der 

Gemeinde Illingen und vieler weiterer ortsansässiger Vereine zu be-

wältigen ist, denn das „Weindorf“ soll als ein „Wustweiler Event“ ver-

standen werden.
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Daher wurden alle ortsansässigen Vereine kontaktiert und um Unter-

stützung bei dieser einmaligen Veranstaltung gebeten. Viele der an-

geschriebenen Vereine boten sofort ihre Unterstützung in Form von 

Diensten oder Programmbeiträgen an. Auch die Gemeinde Illingen 

war begeistert von der Idee, sodass Bürgermeister Armin König so-

gleich die Schirmherrschaft für das „Wustweiler Weindorf“ übernahm.

In den letzten Wochen vor dem Fest trafen sich Vertreter beider Ver-

eine jede Woche zum gemeinsamen Austausch. Und damit nicht 

genug. Um das Fest in der gewünschten Qualität zu realisieren, in-

vestierten viele Personen auch neben den Sitzungen jeden Tag ei-

nige Stunden für die gemeinsame Sache. An dieser Stelle geht ein 

großes Dankeschön an die Familien und Freunde des Orgateams, 

die gerade in den letzten Wochen auf vieles verrzichten mussten.

Trotz der anfallenden Arbeit blieben alle Beteiligten stets hoch mo-

tiviert und konzentriert bei der Sache. Die Zusammenarbeit funktio-

nierte reibungslos, u.a. weil beide Vereine die gleichen Vorstellungen 

und Ziele hatten – etwas Einzigartiges, Neues für den Ort entstehen 

zu lassen. Besonders stolz macht beide Vereine, dass mehr als 200 

ehrenamtliche Helfer beim Wustweiler Weindorf im Einsatz sind. 

Ohne diese großartige Unterstützung vieler Einzelper-

sonen, der ortsansässigen Vereine, der Gemeinde und 

der  Sponsoren wäre das Fest in dieser Form für den Mu-

sikverein und die Jagdhornbläser nicht möglich gewesen. 

Hierfür möchten sich beide Vereine recht herzlich bedanken.

Wir wünschen allen Gästen, Freunden, Weinliebhabern und Mu-

sikbegeisterten eine schöne Zeit im Wustweiler Weindorf.  
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sparkasse-neunkirchen.de/150jahre

In jedem Stück 

steckt unsere 

ganze Erfahrung. 

 
Feiern Sie mit uns den 150. Geburtstag

unserer Sparkasse Neunkirchen! 

Machen Sie mit bei unserer großen

Spenden-Aktion „Meine Helden“. 

Weitere Informationen:

sparkasse-neunkirchen.de/150jahre

meine-helden-sparkasse.de
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ganze Erfahrung. 

Öffnungszeiten:
Montag-Donnerstag: 9-12 und 14-18 Uhr, Freitag-Samstag: 9-12 Uhr

Freitagnachmittag: Schießstand Saarwellingen

Am Bahnhof 7 · D-66299 Friedrichsthal
Telefon: +49(0) 68 97 / 83 07

Telefax: +49(0) 68 97 / 84 28 16
E-Mail: waffenheinz@t-online.de
Internet: www.waffen-heinz.de

G
M
B
H

Waffen Heinz 
Büchsenmachermeisterbetrieb

Verband Deutscher Büchsenmacher
und Waffenfachhändler e.V.

Weindorf
WUSTWEILER

100 Jahre Musikverein Wustweiler

50 Jahre Jagdhornbläser Hubertus Illtal
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Illingen  Zeppelinstraße 6-11 . 06825 - 942992 0 
St. Ingbert Dudweilerstraße 90 . 06894 - 3870 0  St. Wendel Tritschler Straße 1 . 06851 - 97807 0
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HAUPTSTRASSE 187
66557 ILLINGEN

LEBACHER STRASSE 65
66571 DIRMINGEN

Wir freuen uns Sie an unseren
beiden Standorten zu begrüßen!
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Weil Sie bei uns nie
die 2. Geige spielen.

levoBank
Die Volksbank im Herzen des Saarlandes

Was uns antreibt, bist Du.

levo-bank.de
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So gut kann Bier schmecken.
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Walter 
Philippi

Groß- und Einzelhandel

G
m
b
H

KFZ-Teile

Maschinen
Werkzeuge

Reinigungsgeräte

Illinger Straße 123-125   66557 Illingen
(06825) 1644  oder  (06825) 1645   

(06825) 41278

walterphilippigmbh@online.de
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6 6 8 2 2  Lebach • Saarbrücker Str. 4 9  • (0 6 8 8 1) 2 8 7 5
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Freitag, 21. Juni 2019

18.00 Uhr  Weinfassanstich – Eröffnung des Weindorfes

 und Ehrungen verdienter Mitglieder  

21.00 Uhr  vino e musica Open Air – “sole e mare”

 Konzert der Spielgemeinschaft der Musikvereine

 Hüttigweiler / Wustweiler mit Weinprobe 

Samstag, 22. Juni 2019

Ab 16.00 Uhr  Kaffee & Kuchen

17.30 Uhr  Konzert: Musikverein Merchweiler 

20.00 Uhr Wustweiler Weinnacht

 ***4 Winzer stellen sich vor***

     LIVE: „Krachleder“ 

     Der Eintritt ist frei.

Programmübersicht 
des Wustweiler Weindorf Weindorf

WUSTWEILER
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Sonntag, 23. Juni 2019

10.00 Uhr  Hubertus Messe auf dem Dorfplatz

11.00 Uhr  Frühschoppenkonzert 

 Instrumentalverein Eppelborn 

Ab 12.00 Uhr  Gerichte aus der Jägerküche 

 sowie weitere kulinarische Highlights

Ab 13.00 Uhr  Freundschaftsblasen verschiedener 

 Südwestdeutscher Jagdhornbläserkorps

Ab 14.00 Uhr  Kinderschminken mit den „Ischele“

17.00 Uhr  Tanzaufführung der „Ischele“

18.00 Uhr  Konzert des Jugendorchesters

 der Spielgemeinschaft HH/WW ILLJO 

19.00 Uhr  Weindorffinale

Weindorf
WUSTWEILER

100 Jahre Musikverein Wustweiler

50 Jahre Jagdhornbläser Hubertus Illtal
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Vier Winzer mit mehr als 20 Weinen werden sich bei der ersten Wust-

weiler-Weinnacht im Rahmen des Wustweiler Weindorfes präsentie-

ren. Die Winzer stammen von der Mosel, aus Rheinhessen, der Nahe 

und aus Südfrankreich.

*** Weingut Dostert – Mosel
In Nittel gelegen keltert das Weingut Dostert in familiärer Tradition 

frische Moselweine. Mit viel Leidenschaft und einer gehörigen Por-

tion an Kreativität arbeiten zwei Generationen der Familie Tittel an 

außergewöhnlichen Weinen. Als Anerkennung für eine hervorragen-

de Qualität wurden die Winzer als erstes Elbling Weingut mit dem 

Staats-Ehrenpreis ausgezeichnet.  

Folgende Weine hat das Weingut beim „Wustweiler Weindorf“ im  

Angebot:

- Rivaner „classic“ - Elbling „classic“ - Albus Rosé

- Grauer Burgunder „Nitteler Leiterchen“

- Weißer Burgunder „Nitteler Leiterchen“

Die Winzer bei der 
Wustweiler Wein-Nacht
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*** Weingut Eckerhart Gröhl  - Rheinhessen
Bereits in der 12. Generation hat sich die Familie Gröhl aus Weinols-

heim dem Weinanbau verschrieben. Seit 1625 entstehen eigenständi-

ge und unverwechselbare Weine mit Charakter in ihren ca. 20 Hektar 

großen Weinbergen. Die Kraft der Weine verdankt das Weingut dem 

Terroir (auf französischem  „Boden“) und der Sonne. Für die Finesse 

der Weine ist jedoch das Fingerspitzengefühl des Winzers verant-

wortlich.   

 

Folgende Weine präsentiert das Weingut beim „Wustweiler Weindorf“:

- Riesling (Alte Reben) „Sackträger“

- Sauvignon Blanc

- Blanc de Noir

- Grauer Burgunder 

- Sinnesrausch Rosé
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*** Weingut Michel – Nahe 
Inmitten des Anbaugebietes Nahe in Bad Sobernheim befindet sich 

das Weingut Michel. In der 7. Generation arbeiten Vater und Sohn 

Hand in Hand an der Balance zwischen überlieferten Werten und 

einem modernen Weinstil. Das Familienweingut steht für Liebe zur 

Natur, Tradition und Offenheit zur Moderne.

Die Besucher des „Wustweiler Weindorfes“ dürfen sich auf folgende 

Weine freuen:

- Grauer Burgunder

- Chardonnay

- Weißburgunder fruchtig 

- Rotling Rosé fruchtig 

- Merlot / Cabernet Franc Rosé
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*** Wein der Familie Bonfils
In der 5. Generation bestreitet Familie Bonfils Weinbau in Südfrank-

reich. In Ihrem Besitz sind verschiedene Weingüter. Ihr Weinhandel 

steht für vielfältige, unterschiedliche und abwechslungsreiche Weine 

von hoher Qualität.

Mit im Gepäck beim „Wustweiler Weindorf“ sind folgende Weine:

- Chateau de Vaugelas Corbieres 

 „Le Prieure“

 Corlieres

- Chateau de Capitoul 

 Languedoc 

 “La Clape” (Rot / Rosé)

- Domaine de Madame “Costiere de Nimes”



42

Autohaus Lanfranco GmbH

Wustweiler • Tel.: 0 68 25/28 27 

Ihr starker Nissan Partner 

im Saarland!

06825/2817
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„Großes entsteht immer im Kleinen“, der Werbeslogan des Saarland 

Marketing steht für viele kleine Erfolgsgeschichten in unserem Bun-

desland und passt auch hervorragend zur „vino e musica“. Als die 

ersten Ideen zur „vino e musica“ 2012 reiften, war dem damaligen 

Vorstandsteam nicht bewusst, wie sehr die ursprünglich einmalig ge-

plante Veranstaltung den Verein in den kommenden Jahren prägen 

würde. Inspiriert zur vino wurden die Musikerinnen und Musiker des 

Musikvereins Wustweiler unter anderem durch Konzertreisen des Or-

chesters nach Italien. Der Wunsch nach einem neuen musikalischen 

„Eventprojekt“, was bisher noch nie dagewesen war und eine neue, 

jüngere Zielgruppe ansprechen und locken sollte, gipfelte nach 

monatelanger musikalischer und organisatorischer Arbeit im April 

2013 in der ersten „vino e musica“ mit dem Ländermotto „Italien“.

  

Das Projekt 
„vino e musica“
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*** 
Eine musikalischen Weinreise 

für alle Sinne – Italien 
***

Die Idee, neben der Musik des Orchesters auch Geschichten, Gedich-

te sowie Bilder und Videos aus den unterschiedlichen Weinregionen 

Italiens mit einer Weinprobe und passenden Amuse-Gueules, den 

sogenannten Appetithäppchen zu verknüpfen, war damals einmalig 

und begeisterte die Besucher in der Illipse. Dazu trugen auch Som-

melier Dirk Himbert, Moderator Thomas Rosch und der Leser Ger-

hard Spaniol bei. Aber auch die Musiker des Musikvereins, unter der 

Leitung von Christoph Schorr, waren überwältigt. Die Resonanz war 

so positiv, dass in den folgenden Monaten weitere Musikvereine aus 

dem Saarland das Konzept übernahmen und damit ebenfalls Erfolge 

feierten.  
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Nachdem die erste vino die Besucher mit einer Reise durch Ita-

lien lockte, wurde für die zweite Auflage ein neues Motto ge-

sucht. Schnell rückte dabei unser Nachbarland Frankreich in 

den Fokus, welches nach Italien der zweitgrößte Weinerzeu-

ger der Welt ist. Außerdem passten die französische Kultur, Li-

teratur und Musik hervorragend zum Veranstaltungskonzept. 

***Vive la France***

Unter dem Motto „Vive la France“ und unter Leitung von Dirigent 

Dr. Markus Kühn fand 2017 die zweite „vino e musica“ in der Illipse 

in Illingen statt. Auch das zweite Weinevent des Musikverein Wust-

weiler in der Spielgemeinschaft mit dem Musikverein Hüttigweiler 

wurde zum Erfolg und wurde von den Besuchern gefeiert. Unmittel-

bar nach dem Event wurden erste Stimmen nach einer dritten Auflage 

laut. Doch wie nach der ersten „vino e musica“ wurde auch nach der 

zweiten Auflage bewusst auf eine zeitnahe Wiederholung verzichtet. 

Pünktlich zum 100-jährigen Geburtstag des Musikvereins Wust-

weiler wird 2019 die Erfolgsgeschichte der „vino e musica“  
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fortgeführt. Auch im Jubiläumsjahr sind Musik, Weine sowie Bilder 

und Videos aus verschiedenen Weinregionen die Zutaten der „vino“. 

Dennoch findet das Event in einem neuen Gewand statt. Erstmals 

wird die Veranstaltung als Open Air auf dem schönen Dorfplatz im 

Rahmen des Wustweiler Weindorfes durchgeführt. Außerdem ist die 

vino 2019 nicht mehr nur auf ein bestimmtes Weinland ausgerichtet, 

weshalb ein übergreifendes Sommerthema gewählt wurde:

***sole e mare***

Musikalisch wird die Spielgemeinschaft der Musikvereine Hüttigwei-

ler / Wustweiler unter Leitung von Christian Deuschel maritime Som-

merklänge aus verschiedenen Weinregionen zum Besten geben. Die 

passenden Weine werden abermals durch das Erfolgsduo Sommelier 

Dirk Himbert und Moderator Thomas Rosch präsentiert. Erstmals 

wird die Spielgemeinschaft bei der „vino e musica“ bei einigen Mu-

siktiteln durch eine Band sowie einen Sänger begleitet. 

Weindorf
WUSTWEILER

100 Jahre Musikverein Wustweiler

50 Jahre Jagdhornbläser Hubertus Illtal
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Seit 2015 musizieren die Musikvereine aus Hüttigweiler und Wustwei-

ler erfolgreich in einer Spielgemeinschaft. Diese umfasst ca. 30 Mu-

sikerinnen und Musiker. Neben harter Probearbeit kommt natürlich 

auch der Humor nicht zu kurz; so wird der ein oder andere Scherz ge-

macht und viel gelacht. Auf dem bunt gemischten Programm stehen 

aktuelle Musiktitel sowie klassische Werke. Derzeit liegt die musika-

lische Leitung in den Händen von Christian Deuschel. Geprobt wird 

freitags und montags (im Wechsel) um 19.00 Uhr im Probenraum 

im „Haus der Vereine“ in Wustweiler oder im Kultursaal Hüttigwei-

ler (ebenfalls im monatlichen Wechsel). Beide Vereine gestalten die 

musikalischen Auftritte gemeinsam, sind als Vereine aber weiterhin 

selbstständig. Bei der „vino e musica“ wird die Spielgemeinschaft von 

einer Bandbesetzung (Piano: Lukas Krämer, E-Bass: Rainer Geid, E-Gi-

tarre: Markus Bund) sowie dem Sänger Chul-Hyun Kim unterstützt.

Die Spielgemeinschaft der Musikvereine 
Hüttigweiler / Wustweiler
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Wer kann schon von sich behaup-

ten, sein Hobby zum Beruf ge-

macht zu haben. Thomas Rosch 

hat ebendies getan und ist über-

glückglich darüber. Mit der Mor-

ningshow „Dryja und Rosch retten 

den Morgen!“ weckte er bis 2007 

eine ganze Generation an Radio-

hörern aus dem Bett. Später be-

grüßte er als „Kollege Rosch“ über 

Jahre hinweg seine Zuhörer und 

begleitete sie in den Tag. 

Mit Ausnahme einiger besonderer Radiosendungen und ausgewähl-

ten Eventmoderationen, wie beispielsweise bei der „vino e musica“, 

liegt sein beruflicher Fokus heute nicht mehr am Mikrophon. Als Pro-

grammgruppenleiter Unterhaltung und Marketing-Beauftragter von 

SR1 und UnserDing ist er für den Saarländischen Rundfunk tätig. 

Seine tiefe Stimme ist vielen Saarländern immer noch bestens im Ohr 

und so begeistert er auch weiterhin live seine Fans. Als bekennender 

Weinexperte- und Liebhaber ist Thomas Rosch die Idealbesetzung 

für die Moderation der „vino e musica“. Dies hat er bereits bei den 

ersten beiden Auflagen unter Beweis gestellt.  Er steht daher, genau 

wie Sommelier Dirk Himbert und das Orchester, für den Erfolg der 

„vino e musica“ und wird auch bei der Open Air Ausgabe des Wein-

events wieder auf der Bühne dabei sein.

Thomas Rosch 
Moderator der „vino e musica“
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Die musikalische Leitung der 

Spielgemeinschaft liegt seit 2018 

in den Händen von Christian 

Deuschel. Der gebürtige Mann-

heimer studierte Trompete in 

Stuttgart und Mannheim und 

ist seit 1990 Solotrompeter am 

Saarländischen Staatsorchester. 

Als Dirigent und Moderator be-

geisterte er bereits zu Beginn des 

Jubiläumsjahres die Gäste beim 

Neujahrkonzert der Spielgemein-

schaft in der Illipse. Seine locke-

re, motivierende und zugleich 

professionelle Art begeistert die 

Musiker der Spielgemeinschaft 

und führt diese regelmäßig zu 

musikalischen Höchstleistungen. 

Seine Titelauswahl zur „vino e 

musica“ unter dem Motto „sole 

e mare“ faszinierte von der ers-

ten Probe an die Musiker. Hier-

von dürfen Sie sich bei der „vino“ 

selbst überzeugen.

Christian Deuschel 
Dirigent der „vino e musica“
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Als erster IHK-geprüfter 

Sommelier der Globus 

Gruppe ist Dirk Himbert 

ein echter Profi in Sachen 

Wein. Sämtliche Themen-

bereiche rund um die 

edlen Trauben, beispiels-

weise Weinanbau oder 

Kellertechnik, erlernte er 

in seiner Ausbildung und 

darf sich seither Somme-

lier nennen. Sein Wissen 

gibt er fast täglich an sei-

ne Kunden in der Wein-

abteilung des Globus 

SB-Warenhaus in Saarbrü-

cken-Güdingen weiter. 

Weitere Erfahrungen sam-

melte der Weinexperte im Service-Bereich der Gastronomie. Ideale 

Voraussetzungen also, um bei der „vino e musica“ die Weine fachge-

recht vorzustellen und Ihre Fragen zum Thema Wein, Weinanbau und 

Weinregionen beantworten zu können. 

À votre sané!

Dirk Himbert
Sommelier der „vino e musica“
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Chul-Hyun Kim
Tenor bei der „vino e musica“

Von Südkorea über Mannheim nach 

Wustweiler. Hört sich unglaublich 

an, ist aber bei beim Sänger der 

„vino e musica“ absolut wahr. 

Tenor Chul-Hyun Kim wurde in Süd-

korea geboren und absolvierte sein 

Gesangsstudium von 2006 bis 2013 

an der Han-Yang Universität in Se-

oul. 2013 zogen ihn weiterführende 

Studien an die Hochschule für Musik 

und Darstellende Kunst Mannheim. 

Als international gefragter Opern-Sänger konnte er bereits verschiede-

ne Auszeichnungen ersingen: 2014 gewann er in Salzburg beim Gran-

di Voci Wettbewerb den 2. Preis und den Sonderpreis für den besten 

Tenor sowie 2015 beim Concorso International Cantanti Lirici, Citta di 

Alcamo in Italien den 1. Preis. 

Auch in diesem Jahr war Chul-Hyun Kim erfolgreich und errang beim 

Stimmenzauber Operngesangswettbewerb den 1. Platz und beim Vocal 

Music Competiton of Daegu in Südkorea den zweiten.

Mit verschiedenen Rollen stand er bereits am Theater in Südkorea, 

Deutschland, Österreich und Dänemark auf der Bühne. In der aktuellen 

Spielzeit ist er am Schleswig-Holsteinischen Landestheater als Gast im 

Musiktheaterensemble zu erleben. Bei der „vino e musica“ wird er mit 

klassischem Operngesang, aber auch mit modernen Popsongs das Pu-

blikum gemeinsam mit der Spielgemeinschaft der Musikvereine Hüttig-

weiler / Wustweiler begeistern.
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Cuban Sound 

arr. for band by Giancarlo Gazzani 

***Weinland Deutschland***

Antonio Carlos Jobim Medley

Komponist: Antonio Carlos Jobim, N. Mendonca, Norman Gimbel, 

Marcus Vinícius de Moraes

arr. by Koichi Sugimoto 

Children of Sanchez 

Komponist: Chuck Mangione

arr. by Naohiro Iwai

Verdi Goes Latin 

Komponist: Giuseppe Verdi

arr. by Norman Tailor 

  

vino e musica
Programmübersicht
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***Weinland Italien***

La donna è mobile 

Komponist: Giuseppe Verdi

arr. for band by Lorenzo Pusceddu 

Santana - A Portrait 

Komponist: Carlos Santana

arr. for band by Giancarlo Gazzani

O Sole Mio 

Komponist: Eduardo di Capua

arr. by Jos Dobbelstein  

***PAUSE***

Tuba Concerto Español 

Solo for Tuba and Band

Komponist: Kurt Gäble

Solist: Wolfgang Jost

***Weinland Spanien***

Rock Highlights Medley

arr. by Manfred Schneider

Granada 

Komponist: Agustín Lara

arr. by Donato Semeraro



55

SG der Musikvereine Hüttigweiler / Wustweiler 
&

das Wustweiler Revival-Orchester 

Italo Pop Classics – Medley

arr. by Erwin Jahreis

Tulips from Amsterdam 

Komponist: Ralf Arnie

arr. by Vincent van den Bijlaard

Storie Di Tutti I Giorni

Komponist: Maurizio Fabrizio 

arr. by André Waignein 

Änderungen vorbehalten!
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Sporthaus STIWI GmbH · Hauptstraße 16 · 66557 Illingen
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Grand
Frère 

· der fraîche      caterer ·he      cat

Grand Frère Catering, Schroten 8, 66121 Saarbrücken
Tel. +49 (0)681-84 49 90 10, Fax +49 (0)681-84 49 90 11

www.grand-frere.catering

Ganz schön fraîche.
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Unsere starken Partner:

Profitieren Sie von 
den ersten Adressen 
im Markt.

Regionaldirektion

Kohler & Posse GmbH
Lebacher Str. 31
66557 Illingen
Telefon 06825 42058
KohlerundPosse@allfinanz.ag



60www.dotdsgn.de
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Wir danken allen Besuchern, Sponsoren und Förderern des  

„Wustweiler Weindorfes 2019“.

Unterstützen Sie auch weiterhin die örtlichen Vereine und werden 

Sie aktives oder inaktives Mitglied in einem Verein. Nur so können 

Projekte wie das „Wustweiler Weindorf“ auch in Zukunft umgesetzt 

werden. 

Nähere Informationen zu einer Mitgliedschaft erhalten 

Sie bei den Vereinsmitliedern beider Vereine oder unter  

www.musikverein-wustweiler.de

 

Wir freuen uns auf Sie!

Danke an alle beteiligten Vereine und Institutionen:

Dorfgemeinschaftsverein  - Feuerwehr

Wustock Team - Die Ischele - Barbara Bruderschaft

IGBCE - DRK - LLG - CDU - Schützenbruderschaft

Männergesangverein - Kirchenchor

Gemeinde Illingen

und viele weitere Musikgruppen

und Privatpersonen.
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Weindorf
WUSTWEILER

100 Jahre Musikverein Wustweiler

50 Jahre Jagdhornbläser Hubertus Illtal

Redaktionsteam Programmheft: 

Julia Senzig, Kristin Dörr, Andrea Moll, Pia Stuhlsatz, Bruno Klein, Hans-Werner Kohler, 

Kevin Dörr, Guido Bohlen, Ralf Schmitt

Layout & Satz

Thomas Keller  -  www.dotdsgn.de

Jagdhornbläser Hubertus Illtal

Mittelstraße 30

66571 Eppelborn

backwerk@hwkohler.de

1. Vorsitzender: Hans Werner Kohler

Musikverein Wustweiler e.V.

Butterbergstraße 33

66557 Illingen

info@musikverein-wustweiler.de

Geschäftsführendes Vorstandsteam:

Andrea Moll, Julia Senzig, Kevin Dörr, 

Bruno Klein
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